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Abstract Deutsch 

 
Dieser Artikel behandelt die Begrenzungen des Umfangs von Schadensersatzansprüchen 

wegen Vertragsbruchs im deutschen und schottischen Recht. Er untersucht auf rechtsver-

gleichender Ebene, wie die beiden Rechtssysteme die Frage behandeln, welche erlittenen 

Nachteile in Form von Schadensersatz zu kompensieren sind und welche Nachteile einer 

derartigen Folge nicht unterliegen. 

Der Vergleich des deutschen Rechts als kodifiziertes kontinentaleuropäisches Recht und 

des häufig als „mixed legal system“ bezeichneten schottischen Rechts, welches sowohl 

durch das englische Common Law als auch durch kontinentaleuropäische Rechtssysteme 

beeinflusst ist, ist nicht zuletzt mit Blick auf eine mögliche europäische Rechtsvereinheitli-

chung von Interesse. Um diesen Aspekt zu vertiefen, bezieht dieser Artikel zusätzlich die 

einschlägigen Bestimmungen des Draft Common Frame of Reference (DCFR) mit ein. 

Dieser kann als eines der beachtlichsten Zwischenergebnisse der Arbeiten an dem ambitio-

nierten Ziel der Rechtsvereinheitlichung in Europa bezeichnet werden. 
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Abstract English 

 
This article focuses on the limitations of the coverage of damages in cases of breach of 

contract in German and Scots law. It analyses on a comparative law level how both legal 

systems deal with the question of which losses can be compensated by a claim for damages 

and which losses do not result in compensation. 

The comparison of German law as a codified continental European law and Scots law as a 

“mixed legal system” which is influenced by English common law as well as continental 

civil law systems is not least of interest with regard to a possible European unification of 

law. In order to deepen this aspect, the comparison in this article additionally includes the 

relevant rules of the Draft Common Frame of Reference (DCFR), one of the most valuable 

outcomes of the work on the ambitious aim of the unification of law in Europe. 


